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Zum Jahrgang 1981

Im vorliegenden «Thurgauer Jahrbuch 1981» liegt das

Schwergewicht auf der Kunst. Den am 17. November
1979 verstorbenen Altmeister Carl Roesch schildert uns

Dr.Thildy Hanhart in Dießenhofen als den seiner klei-

nen, reizvollen Heimatstadt verbundenen Dießenhofer.

Dr.Lothar Kempter in Winterthur, der an einer einge-
henden Monographie über den Thurgauer Künstler
Hans Brühlmann arbeitet, steuerte den Einführungsvor-

trag bei, den er bei der Eröffnung der letzten

Brühlmann-Ausstellung in Frauenfeld gehalten hat. Dr.
Margrit Früh in Frauenfeld ist einem jung verstorbenen,

vergessenen Künstler nachgegangen, der in Dießen-
hofens Nachbarschaft aufgewachsen ist und Ansätze ei-

ner bemerkenswerten Begabung zeigte: Anton Keller

aus Basadingen. Nicht mit Kunst, sondern mit Feld und

Wald befassen sich die beiden folgenden Beiträge.
Dr. Eugen Nyffenegger in Bottighofen berichtet über

seine interessante Tätigkeit als nebenamtlicher Flur-
namenforscher, und Ernst Bollier in Frauenfeld hat amü-

sant zu lesende Akten aus dem Jahre 1815 ausgegraben,
die sich mit einem Streit zwischen den beiden Nachbar-

dörfern Hüttlingen und Mettendorf wegen ihres ge-
meinsamen Waldbesitzes befassen. Der Redaktor hat ei-

ne kleine Geschichte dazugesellt, die sich im Wald ab-

spielt. Den Beitrag «Aus der thurgauischen Industrie»
hat Dr. P. F. Portmann über die Firma Sigg AG geschrie-
ben. E.N.
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